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Gelen kerkran ku ng anschaul ich erklärt
Großes Publikumsinteresse am Arthrosetag im Bad Windsheimer Kur- und Kongress-Center
BAD WINDSHEIM (hph) - Dass rlie
Arthrose - eine degenerative Gelenk-
erkrankung - als eine Krankheit mit
steigenden,,Wachstumszahlen" anzu-
sehen ist, därfte sieh mittlerweile
auch in ilas öffentliehe Bewusstsein
eingeprägt haben. Von der Krankheit
betroffene, pflegenile Angehörige
und auch Inter.essierte konnten sich
am Samstag beim Arthrosetag im
Kur- und Kongress-Center umfassentl
über Entstehung, Verlauf und Dia-
gnostik wie auch über operative und
therapeutische Maßnahmen und die
Nachsorgemöglichkeiten aufklären
lassen.

Das Angebot für die 'nach vor-
sichtiger Schätzung 300 Besucher
war denn auch sehr kompetent,
sachgerecht und übersichtlic-h auf-
bereitet. Elf Aussteller. darunter die
drei örtlichen Kliniken, das Rote
Kreuz und der ASB, gestalteten
Info-Stände. Drei Vorträge, ge-
halten von Fachleuten, bildöten die
Höhepun.kte. des Nachmittags. Dr.
Ernst Strauß, Chefarzt der
Chirurgie und Endoprothetik an der
Klinik Bad Windsheim, informierte
über das Krankheitsbild der Ar-
throse und über möeliche Therapie-
optionen sehr ansehäuheh mit über-
sichtlichen Diagrammen und
Gelenkmodellen.

Dr. Ulrich Lorz, Chefarzt der Dr.
Becker Kiliani-Klinik referierte über
die Rehabilitation bei Gelenkver-
schleiß, über die Versorgung mit
künstlichen Gelenken uhd 
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über

gciielte Nachbehandlung als ent-
scheidende Faktoren für ein lang-
fristiges Operationsergebnis.

Dr. Rainer Tischendorf. Chefarzt
an der Frankenland-Klinik be-
trachtete in seinem Vortrag das
Leben, das die Patienten nach dem
etwa zwölf Wochen andauernden Be-

handlungsverlauf erwarten können
und informierte über mögliche Ak-
tivitäten i.n Freizeit und im Beruf.
Und natürlich auch über das, was
man eben unterlassen sollte.

Dass alle drei Mediziner nach ihren
Vorträgen den Besuchern für die Be.
antwortung der sehr gezielten Fragen
ztJr Verfügung standen, vervoll-
ständigte die Veranstaltung.

G lückl iche Dreierkombi nation
Auch der Kostenfrage und den

gesuldheitspolitischen Aspekten
wurde breiter Raum gewidmet. Man

wolle keine Zustände wie in England,
wo die Arthrosebehandlung aus dem
Versorgungskatalog gestrichen wur-
de. Das Ziel sei, die Vollversorgung
sicherzustellen und die Bad WIndsI
heimer Dreierkombination stelle hier
eine glückliche Lösung dar.

Am Schluss der Veranstaltung
konnten die Besucher dann auch nocf,
an einer Verlosung mit attraktiven
Preisen teilnehmen. Der Haupt-
gewinn, eine Tageskarte ririt
Kaiserbad in der Franken-Ttrerme.
ging an Rosalinde Kachelrieß aui
BadWindsheim.

Dr. Ernst StrauB veranschaulichte seinen informativen Vortrag mittels Modellen mensch-
licher Gelenke. 
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